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Berufsbasar 2015 
für die Jahrgänge 9 - 12 und die Eltern 

 

Liebe Schülerinnen, liebe Schüler, liebe Eltern! 

   
 
Der Verein der Förderer, Freunde und Ehe-

maligen der Graf-Friedrich-Schule führt in 
Zusammenarbeit mit der Schule am 

Sonnabend, dem 21. November 2015, 

unseren diesjährigen „Berufsbasar“ durch. 
Dazu werden die Jahrgänge 9-12 und deren 
Eltern von uns eingeladen. Die Referentinnen 
und Referenten (s. umseitige Liste) stammen 
überwiegend aus den Reihen unserer ehemali-
gen Schüler, unserer Eltern und unserer Ko-
operationspartner; sie referieren über ihr Studi-
um, ihren Berufsweg und ihre beruflichen Er-
fahrungen und beantworten Fragen zu ihrem 
Themenbereich. Wir legen euch/Ihnen diese 
Veranstaltung besonders ans Herz, auch wenn 
sie an einem Sonnabend Morgen stattfindet, da 
hier Erfahrungen vermittelt werden können, die 
Schule sonst so nicht bieten kann. Wegen des 
doch sehr hohen Organisationsaufwandes 
führen wir unseren Berufsbasar seit langem 
schon im 2-Jahresrhythmus durch. Die umsei-
tige Liste macht, wie wir glauben, deutlich, 
dass es uns gelungen ist, eine breit gestreute 
und interessante Auswahl von Berufsfeldern 
zusammenzustellen und kompetente Referen-
tinnen und Referenten zu verpflichten. 

 

Liebe Eltern: Alle Fachleute bestätigen nach 
wie vor den großen Einfluss des Elternhauses 
beim langen Weg der Berufsfindung. Daher 
gehen wir davon aus, dass Sie wichtiger An-
sprechpartner Ihrer Kinder in dieser Frage sind. 
Sie sind deshalb ganz ausdrücklich und herz-
lich dazu eingeladen, Ihre Tochter/Ihren Sohn 
beim Besuch des Berufsbasars zu begleiten. 

Liebe Schülerinnen und Schüler: Der Weg 
vom ersten kindlichen Berufswunsch bis in die 
Wirklichkeit der Berufsausübung ist weit. Die 
Vielfalt der Berufswelt ist so groß, dass wir 
empfehlen, euch möglichst auch vielfältig zu 
informieren. Selbst derjenige, der zur Zeit viel-
leicht schon glaubt, Klarheit darüber zu haben, 
was sein Berufswunsch ist, sollte sich durch-
aus auch in anderen Bereichen mal umschau-
en. Ihr solltet also das Angebot des Berufsba-
sars auch dann nutzen, wenn euer „Traumjob“ 
hier nicht mit auf der Liste stehen sollte.  

Das ebenfalls ausgeteilte Anmeldeformular 
muss (auch bei Nichtteilnahme!) bitte unbe-

dingt ausgefüllt und von den Eltern unter-

schrieben werden.  

 

  

 
 
Mit freundlichen Grüßen      
 
           
 __________________________________________________________________                                
                             Lars Buse  (Schulleiter)                                                           K-H Kröger  (Studien- und Berufsorientierung) 
 

 

An die Jahrgänge 9 – 12 und die Eltern 


